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Gemeinde Ranggen Ranggen, am 14.07.2021 
 

N i e d e r s c h r i f t 
 
 

über die 33. Sitzung des Gemeinderates am 14.07.2021 
im Foyer des Mehrzweckgebäudes (Hauptstraße 28) 

 
Beginn: 19.00 Uhr 

Ende: 21.15 Uhr 
 
Anwesend: Bgm. Manfred Spiegl  als Vorsitzender 

 Vzbgm. Markus Baumann  GR Stefan Kuprian 

 GR Thomas Mair (Ersatz)  GR Wolfgang Mucher 

 GR Markus Scheiring GRin MSc Simone Falkner 

 GR DI(FH) Josef Kirchmair GRin Patrizia Schweiger 

 GR Rene Mair GR Rene Oprawil 

 

Weiters: DI Erwin Ofner (Raumplaner der Gemeinde Ranggen) 

  

 

Entschuldigt: GRin Barbara Schallenmüller 

Schriftführer: Martin Falkner 
 
 

T A G E S O R D N U N G 
 

1. Genehmigung der Niederschrift vom 14.06.2021 

2. Fortschreibung Raumordnungskonzept 

3. Bericht Bürgermeister 

4. Anfragen, Anträge und Allfälliges 
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B E S C H L Ü S S E 
 
Der Vorsitzende begrüßt die Anwesenden, stellt die Beschlussfähigkeit fest 

und eröffnet die Sitzung. 
Auf Antrag des Bürgermeisters werden folgende Tagesordnungspunkte 
einstimmig aufgenommen: 

 

als TGO-Pkt. 5 Mitgliedschaft im Verein LAG Regionalmanagement   

Innsbruck – Land 

als TGO-Pkt. 6 Bebauungsplan für Grundstücke Gp. 348/1, 340/5 und

   1230/3 (Viehscheide) 

als TGO-Pkt. 7 Personelles (geheim) 

als TGO-Pkt. 8 Grundtausch Ried (Schatz Johann) 

als TGO-Pkt. 9: Besuch Sprengelfremde Musikschule (Johannes Schweiger) 

 

TGO-Pkt. 1: Genehmigung der Niederschrift vom 14.06.2021 
Die Niederschrift der 32. Gemeinderatssitzung vom 14.06.2021 wird 
einstimmig genehmigt und unterfertigt. 
 

TGO-Pkt.  2:  Fortschreibung Raumordnungskonzept 

Der Raumplaner der Gemeinde Ranggen Herr DI Erwin Ofner erläutert die 

vorliegende Fortschreibung des Raumordnungskonzeptes der Gemeinde 

Ranggen. 

Da noch weitere Vorbereitungen notwendig sind, wird der Beschluss zur 

Fortschreibung des Raumordnungskonzeptes auf einen späteren Zeitpunkt 

verschoben. 

Der Raumplaner wird gebeten das Raumordnungskonzept in Papierform der 

Gemeinde zur Verfügung zu stellen.  

Sobald dieses im Gemeindeamt vorliegt werden die Gemeinderäte gebeten, 

sich die Pläne anzusehen und eventuelle Änderungen per Mail bekannt zu 

geben. 

 

TGO-Pkt. 3:  Bericht des Bürgermeisters 

Bgm. Spiegl berichtet von einem Abstimmungsgespräch mit dem Büro Tratter 

vom Land Tirol i.S. Finanzierung einiger Vorhaben der Gemeinde Ranggen für 
die Jahre 2021 bis 2023. Diese Abstimmung war notwendig, da einige 

unvorhersehbare Aufgaben und Vorhaben dazugekommen sind und die 
Finanzierung/Mittelaufbringung zu klären war. Bgm. Spiegl hat mit der 
Finanzverwalterin Barbara Meraner und Vize-Bgm. Markus Baumann die 

Vorhaben gelistet, eine Kostenkalkulation gemacht und versucht die 
Vorhaben zu priorisieren.  Für eine Bewertung wurde auch ein Status der frei 
verfügbaren Mittel der Gemeinde durchgeführt. Insgesamt sind es 10 

Vorhaben mit kalkulierten Kosten in Höhe von € 631 TS. Erschwerend kommt 
derzeit dazu, dass die Baukosten sehr stark gestiegen, die Baufirmen auf 

Monate ausgelastet sind uam. Das Gespräch ist sehr positiv verlaufen und LR 
Tratter hat auf Basis der ausgearbeiteten Vorhaben – neben der 
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Schwerpunktförderung für die Aufstockung der VS (läuft noch bis 2023) - 
weitere Förderungen / Mittel für die Gemeinde zugesagt. Die schriftliche 
Zusage der Mittel erfolgt in Kürze. 

 

TGO-Pkt. 4:  Anträge, Anfragen, Allfälliges 

 GR Stefan Kuprian fragt nach, ob es am 15. August möglich sein wird, 
das Foyer und den Turnsaal nach der Prozession zu benützen. 
 

 
 

TGO-Pkt. 5:  Tagesordnungspunkt aufgenommen 

Mitgliedschaft im Verein LAG Regionalmanagement 

Innsbruck - Land 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig den Beitritt zum derzeit in Aufbau 

befindlichen Regionalmanagement Innsbruck Land und damit die 
Mitgliedschaft zum Verein nach erfolgter Aufbauphase des Vereins als Basis 
für die Einreichung der lokalen Entwicklungsstrategie (LES) gemäß 

LEADER/CLLD für die EU-Förderperiode 2023 – 2027 (Ausfinanzierung bis 
2030) vorbehaltlich einer positiven Bewerbung um den LEADER/CLLD- 
Status im Rahmen der diesbezüglichen Ausschreibung des Ministerium für 

Landwirtschaft, Regionen und Tourismus. 
 

Die Gemeinde verpflichtet sich zur Aufbringung des festgesetzten 
Eigenmittelanteils von  
 

1 Euro/ Einwohner (1.101 Einwohner lt. Liste) 
 

 
für das LAG-Management entsprechend dem Finanzplan der lokalen 
Entwicklungsstrategie für die gesamte Förderperiode, das ist bis zum 

31. Dezember 2030. Jährliche Indexierungen bzw. Anpassungen des 
Mitgliedsbeitrags sind vorgesehen. Die diesbezüglichen Beschlüsse fasst die 
Vollversammlung des Vereins. 

 
Die finanzielle Zustimmung des Gemeinderats über den aktuellen jährlichen 

Mitgliedsbeitrag laut Tabelle im Anhang ist gegeben. 
 
Der Gemeinderat überträgt der Planungsverbandsobfrau/ den 

Planungsverbandsobmännern die Aufgabe, gemeinsam mit den relevanten 
Akteuren die lokale Entwicklungsstrategie für die LEADER/CLLD Region 

Innsbruck – Land zu erarbeiten und die Gründung des Vereins 
durchzuführen. 
Den gewählten Vereinsorganen wird hiermit auch die Entscheidung zur 

inhaltlichen Zustimmung der zu erarbeitenden Lokalen Entwicklungsstrategie 
und deren allfällige Adaptierung für die finale Einreichung im Zuge des 
Auswahlprozesses sowie für die laufende Weiterentwicklung und Umsetzung 

dieser übertragen. 
 

TGO-Pkt.  6:  (Tagesordnungspunkt aufgenommen) 

Bebauungsplan für Grundstücke Gp. 348/1, 340/5 und 

1230/3 (Viehscheide) 
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Auf Antrag des Bürgermeisters beschließt der Gemeinderat der Gemeinde 

Ranggen gemäß § 64 Abs. 1 des Tiroler Raumordnungsgesetzes 2016 - TROG 

2016, LGBl. Nr. 101, den von DI Stefan Brabetz ausgearbeiteten Entwurf über 

die Erlassung eines Bebauungsplanes vom 25.05.2021, Zahl 343BP21-04, 

durch vier Wochen hindurch zur öffentlichen Einsichtnahme aufzulegen. 

Gleichzeitig wird gemäß § 64 Abs. 3 TROG 2016 der Beschluss über die 

Erlassung des gegenständlichen Bebauungsplanes gefasst. 

 

Dieser Beschluss wird nur rechtswirksam, wenn innerhalb der Auflegungs- 
und Stellungnahmefrist keine Stellungnahme zum Entwurf von einer hierzu 

berechtigten Person oder Stelle abgegeben wird. 
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TGO-Pkt.  7:  (Tagesordnungspunkt aufgenommen) 

Personelles (geheim 
 

TGO-Pkt. 8:  (Tagesordnungspunkt aufgenommen) 

Grundtausch Ried mit Schatz Johann 

Bürgermeister Spiegl informiert, dass beim Grundstück Bp. .183 des Schatz 
Johann der Flächengleiche Grundtausch mit der Gemeinde sinnvoll ist und 
einvernehmlich vereinbart wurde. 

Der Gemeinderat beschließt einstimmig die Übernahme (Inkamerierung) der 
TF 1 (11m²) und TF 3 (2m²) der Bp. .183 EZ 90004 in das öffentliche Gut der 
Gemeinde Ranggen (EZ 60) und gleichzeitig Übergabe (Exkamerierung) der   

TF 2 (11m²) und TF 4 (2m²) von der Gp. 1312, EZ 60 aus dem öffentlichen Gut 
der Gemeinde Ranggen zur EZ 90004. 

 

 

TGO-Pkt. 9:  Tagesordnungspunkt aufgenommen 

Besuch Sprengelfremde Musikschule 

(Johannes Schweiger)  

Bgm. Spiegl informiert, dass von der Landesmusikschule Zirl ein Ansuchen 
zur Übernahme des Gemeindeabgangsdeckungsbeitrages in Höhe von ca.  

€ 491,- für das gesamte Schuljahr 2021/22 betreffend Johannes Schweiger 
zum Erlernen des Instrumentes „Zitter“ eingelangt ist. 

Wie vom Gemeinderat 2014 beschlossen, wurde von der Musikkapelle 
Ranggen eine Stellungnahme eingeholt, welches positiv war. 
Von der Landesmusikschule Kematen konnte wegen der Ferien niemand mehr 

erreicht werden; es ist jedoch bekannt, dass das Fach „Zitter“ in Kematen 
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nicht angeboten wird und somit einem Besuch in der Landesmusikschule Zirl 
nichts entgegenspricht. 
 

Der Gemeinderat beschließt mit 10 Jastimmen und einer Enthaltung wegen 
Befangenheit die Übernahme des Gemeindeabgangsdeckungsbeitrages in 
Höhe von ca. € 491,- für das Schuljahr 2021/22. 

 
g.g.g. Der Schriftführer Die Gemeinderäte  Der Bürgermeister 


